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SCHREIBEN VON SCHULTHEISS UND RAT VON FREIBURG AN SCHULTHEISS
UND RAT VON BERN

"Uss üwerem hüttigs tags an unnss gelangten schryben Haben wir vernommen wie

Jr der nüwgewunnen Savoyschen Lannden halb beunrüewiget wölohes unss Frömbd
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gewässen anzehören . Diewyl wir Jn dem wan gsyn , es wäre etwas Fridens oder

Anstands Zwüschen üoh . . . unnd F . D. von Savoy [dem Herzog Karl E m a-

n u e II . ]  tractiert unnd uffgerioht worden . [Tatsächlich kam dann am 1 . Ok-
2

tober 1589 der Friede von Nyon zustande . ] Was nun üwer an uns Langend anwär-

ben berürt 3 diewyl es an Jrme selbs hochwichtig unnd hier unns auch desselbi-

gen nit versehen . So sollen wir es billich an ort unnd end da es hingehört

Nämlich Für ein volkomne versamlvcng unnsers höchsten gwällts [vor Schultheiss,

Kleinen und Grossen Rat ] kommen . . . lassen . Alls wir Jnn kurzem Zethun unnd

den handel 3 auch was unns darob Zubedencken stan will Jnn deliberation Zeset-

zen gesinnet . Das werdend Jr . . . Zu keinem Argen uffnemen . "

1 ) vgl . dazu AH 68/15 2 ) s . Feiler/Geschichte Berns II 448

-  Blatt 122 V leerKopie AH 68 , 122
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